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GENEHMIGTES PROTOKOLL 
 

zur 4. Sitzung 
der Senatskommission für Nachhaltigkeit 

am 31. Januar 2018; 15:00 Uhr–16:30 Uhr im Raum C40.153 (ZG) 
 

Ohne Änderungen genehmigt in der Sitzung der Kommission am 10. Oktober 2018 
 

 
 

Zur Sitzung war eingeladen worden mit einem Schreiben vom 24. Januar 2018. 
 

Vorsitz: Lang Beginn: 15:10 Uhr 

Protokoll: Kurtz Ende: 16:40 Uhr 

 
Präsidium Professorengruppe Mitarbeitergruppe MTV-Gruppe Studierendengruppe 

- Lang (o. Stimmrecht) 
Pez 

Sundermann Wieneke 
 

Wulf 

 
Entschuldigt: Spoun, Temperton, Halfmeier  
Beratende Teiln.: Füllgrabe, Thiem (in Vertretung von Frau van Riesen) 
Ferner anwesend: Brüggen, Sina Spachmann (Gast zu TOP 3 Bericht AStA-Referats Öko? – logisch!), Philip Bernert (zu TOP 4) 

 
 

TOP 1  Begrüßung und Regularien 
 

Herr Lang begrüßt die ordentlichen und beratenden Mitglieder zur 4. Sitzung der Kommission. Herr Lang erläutert, 
dass P Spoun ihn aufgrund paralleler Verpflichtungen um Leitung der Sitzung gebeten habe. Herr Lang stellt das 
ordnungsgemäße Zustandekommen der Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 

 
Die Tagesordnung wird wie folgt festgelegt: 

 
1. Begrüßung und Regularien 
2. Genehmigung des Protokolls der zweiten und dritten Sitzung 
3. Berichte und Mitteilungen 
4. Vorstellung Fallstudienbüro  
5. Leuphana Beitrag zum Nationalen Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung 
6. Bericht zu Leuphana Campus Gestaltung (Verbindung zwischen Zentralgebäude und Biotop) 
7. Fachforum Lebenswelt Hochschule, 28.02.2018 
8. EMAS-Novelle: Bestimmung des organisatorischen Kontextes 
9. Verschiedenes
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TOP 2  Genehmigung des Protokolls der zweiten und dritten Sitzung 
 

Zum Protokoll der zweiten Sitzung vom 26. April 2017 gibt es keine Anmerkungen. 
Das Protokoll der zweiten Sitzung vom 26. April 2017 wird einstimmig angenommen.  
(4 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen) 

 
Zum Protokoll der Sitzung vom 11.10.2017 bittet Frau Sundermann um folgende Anpassung zu TOP 2: 

 
Statt: 
„Frau Sundermann ergänzt hierzu, dass es ebenso bereits ein studentisches Projekt in der Fakultät Nachhaltig-
keit gäbe, das sich mit dem Neubau der Sporthalle befasst.“ 
 
NEU: 
„Frau Sundermann ergänzt hierzu, dass es bereits eine studentische Case Study im Rahmen des Inter- und 
transdisziplinären Projektseminars im Major Umweltwissenschaften gibt, die sich mit einem nachhaltigen Code 
of Conduct für den Hoschschulsport der Leuphana beschäftigen.“ 
 
Das angepasste Protokoll der dritten Sitzung vom 11. Oktober 2017 wird einstimmig angenommen.  
(4 ja, 0 nein, 0 Enthaltungen) 

  
 

TOP 3  Berichte und Mitteilungen 
  

Herr Wulf berichtet aus dem AStA-Referat Öko? – logisch! Derzeit laufen Gespräche mit Präsident Spoun zur Mög-
lichkeit der Marktbespielung an anderen Wochentagen. 
 
Zudem berichtet Herr Wulf, dass die Planung zur Einführung des „recup“-Systems im Laufe des Jahres finalisiert 
sein wird und die Einführung zum Start des Wintersemesters 2018/19 erfolgen soll. Ziel sei es, über den Campus 
hinaus möglichst viele Akteure in der Campusumgebung für die Initiative zu gewinnen und einzubinden. 
 
Frau Brüggen berichtet dazu, dass die Stadt ebenfalls eine Initiative gestartet habe und bietet an, Herrn Wulf und 
den Ansprechpartner der Stadt, Herrn Meyer, zu verbinden. Herr Wulf nimmt das Angebot dankend an. 
 
Herr Lang berichtet zum Neubau der Sporthalle. Die Ausschreibung des Architekten-Wettbewerbs für den Bau 
der Sporthalle werde derzeit vorbereitet.  
 
Frau Brüggen ergänzt in diesem Zusammenhang, dass die Leuphana Universität DGNB-Mitglied sei. 
 
Herr Lang berichtet zum Thema Gastronomisches Angebot im Zentralgebäude. Er und Frau Brüggen sind in die 
Planungen und Gespräche eingebunden, aktuell gibt es aber aufgrund der einzuhaltenden zeitlichen Vorläufe der 
Vergabeprozesse keinen neuen Stand. Sobald dieser vorliegt, wird in der Kommission dazu umgehend berichtet. 
 
Herr Lang berichtet zu den Aktivitäten des Global Consortium for Sustainability Outcomes. Ziel sei die Beförde-
rung und Skalierung von Nachhaltigkeitslösungen, das zugehörige Instrument unterstütze Anschubfinanzierun-
gen. Die aktuellste Ausschreibung umfasse die Erstellung von LoIs mit Deadline 28.2.18. Per E-Mail wurden die 
Fakultäten eingeladen, sich mit Ideen und Kooperationsvorschlägen einzubringen. 
 
Frau Brüggen berichtet, dass die Leuphana Universität als Fair Trade Universität ausgezeichnet wurde. Weiterhin 
berichtet sie, dass die Ausschreibung für Recycling Papier mit vier verschieden Papieren wiederholt wurde, da 
nur ein Weißegrad nicht zur Zufriedenheit geführt hat. Nunmehr kann zwischen 100% Recyclingpapier in 70er, 
80er, 90er und 100er Weiße gewählt werden. 
 
Erfreulich sei zudem, dass das neue Leuphana Lastenrad eingeweiht worden sei und in Kürze – analog zu den 
Diensträdern – über das Medienzentrum ausgeliehen werden könne. Eine entsprechende Information werde kom-
muniziert.  
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Frau Wieneke berichtet aus dem AK Gesundheit und vom Gesundheitstag am 16.01.2018. Es gab verschiedene 
Angebote von Tanzkursen über Yoga bis zu Gesundheitschecks der Krankenkassen. Aufgrund der neuen Location 
ZG gab es im Vergleich zur Vergangenheit (Hörsaalgang) weniger „Laufkundschaft“. Dennoch waren die Angebote 
voll ausgebucht, es gab Anmeldungen von 140 Studierenden und 180 Beschäftigten. 
 
Frau Wieneke berichtet ferner vom aktuellen Stand des Sportrasens zwischen Mensa und Sporthalle. Es werde ab 
März eine neue Bewässerungsanlage installiert. Zudem wurde ein Rasenexperte hinzugezogen, der die Fläche 
analysiert habe. Auf dieser Basis solle die Qualität der Rasenfläche verbessert werden. 

 
 

TOP 4  Vorstellung Fallstudienbüro 
 

Herr Lang begrüßt Herrn Bernert, der das Fallstudienbüro vorstellt.  
 
Herr Bernert bestätigt auf Rückfrage, dass das Fallstudienbüro auch gerne beratend tätig wird, jedoch immer im 
Rahmen der fachlichen Möglichkeiten. Sofern der Beratungsbedarf diese übersteigt, wird externe Expertise ver-
mittelt.  
 
Herr Lang ergänzt, dass sich das Fallstudienbüro als komplementäres Angebot zum Methodenzentrum versteht 
und diverse Angebote verlinken und nicht ersetzen möchte. 
 
Herr Lang dankt Herrn Bernert für die Vorstellung. 

 
  

TOP 5  Leuphana Beitrag zum Nationalen Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung 
 

Frau Sundermann berichtet zum Thema und bietet den Kommissionsmitgliedern an, Input im Nachgang noch in 
den Aktionsplan einzuarbeiten. Dazu wird Frau Sundermann im Nachgang der Sitzung den Arbeitsstand in die 
Runde schicken. Von den Mitgliedern wird vorgeschlagen, eine Hausmail und Website Info zum NAP zu kommu-
nizieren sowie im Dokument im Bereich Gleichstellung/Gleichberechtigung zu konkretisieren.  

 
 

TOP 6  Bericht zu Leuphana Campusgestaltung (Verbindung zwischen Zentralgebäude und Biotop) 
 

Aufgrund der entschuldigten Nichtanwesenheit von Frau Temperton soll das Thema nur kurz angesprochen wer-
den. Eine ausführliche Behandlung soll im neuen Senat erfolgen.  
 
Die Bepflanzung der Flächen soll Nachhaltigkeitsstandards erfüllen (regional, biodivers). Es gibt eine selbstkriti-
sche Betrachtung, dass im Prozess der bisherigen Bepflanzung kein ausreichender Austausch innerhalb der Uni-
versität stattgefunden habe. Die Beteiligten möchten diesen zukünftig sicherstellen. 
 
Herr Lang empfiehlt, Frau Leinss und Frau Temperton einzubinden, um Richtlinien für die Außenraumgestaltung 
des Campus nach ökologischen Gesichtspunkten zu entwickeln. Dies sei eine Aufgabe für die nächste Senats-
kommission. Bis dahin sollen bei der zukünftigen Gestaltung die hausinterne Expertise aus dem Bereich „Ökolo-
gie“ konsultiert werden.  

 
 

TOP 7  Fachforum Lebenswelt Hochschule, 28.02.2018 
  

Frau Brüggen berichtet, dass alle Uniangehörigen zum Fachforum eingeladen werden und Multiplikatoren (z.B. 
der AStA) gesondert adressiert werden. Sie bittet die Mitglieder, gerne Werbung für die Veranstaltung zu machen. 

 
 

TOP 8  EMAS-Novelle: Bestimmung des organisatorischen Kontextes 
  

Frau Brüggen berichtet zum Thema und bittet die Mitglieder um Input bzw. Kommentierung. Dazu verschickt Frau 
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Brüggen im Anschluss der Sitzung die Unterlage.  
 
 

TOP 9  Verschiedenes 
  

Herr Lang fragt die Bereitschaft der Mitglieder ab, in der kommenden Senatsamtszeit erneut in der Kommission 
mitzuwirken. Alle Mitglieder erklären dazu ihre Bereitschaft. 

  
 

Daniel Lang      Thorsten Kurtz 
- Vorsitz - - Protokoll - 


